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1635 Januar 12.                                                   A

QUITTUNG, AUSGESTELLT VON LEOPOLD FEER IM NAMEN DER KINDER DES
LANDSCHREIBERS DER FREIEN ÄMTER, NIKLAUS HOLDERMEYER
SEL., FÜR DEN AMMANN VON [STADT UND AMT] ZUG, BEAT II.
ZURLAUBEN1

"Jch Leopoldt Feer Burger der Staatt Lucern Bekenne offentlich Mitt
diser Meiner Eigner Handtschrifft. als dan Jch Jn Namen herren Nic-
lauss holder Meyers seligen Weisslin, An dem Führ und Wolgeachten
Edlen, Vesten Frommen Fürsichtigen und Weisen Herren Beatt Zur Lau-
ben, Landt Amptman[!] Zu Zug Wegen des Mitt der Landtschribery ge-

troffnen Accordts Zu fordern gehebt 250 gl.2 dass Wir uff hütt datj
von Joan Lütharten [=Leuthard] Landt Leüffern [der Freien Ämter] Jn
seinem Namen Erlegt Worden. Sag darumb Jne wol Ermelten herren
Quitt, Loss und Ledig ...

Jch Leopoldt Feer bekenne als obstaatt."
"Bethräffendt: Landtschrybery Jnn Fryen Embteren.

Quitung

Umb 250 gl. Von Landtschr. holdermeyers säligen Erben Von Lucern:

A.o 1634."

1) Mitte 1630 hatte Beat II. Zurlauben die Landschreiberei der Freien Ämter
an Niklaus Holdermeyer übergeben, der dann aber bereits 1633 verstarb.

2) s. auch Zurlaubiana AH 97/86

Dorsualnotizen von Beat II. Zurlauben
AH 137, 82  -  Blatt 82v leer
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